NM. 91. 


Erſcheinen 
woͤchentlich 
à mal: Dinstag, 
Donnerstag und 


Goͤrlitzer Nachrichten. 


836. 


Inſertions⸗ 
Gebühren für 
den Raum einer 


nn U * 5 7 8 
Sonnabend. Beilage zur Laufitzer Zeitung NM. 91. Petitzeile 6 Pf. 
Sonnabend, den 2. Auguſt 1856. 
* 8 
Publikationsblatt. 
11078 Bekanntmachung. „ be e 
a. i udo 
Der in unſerer Bekanntmachung vom 21. d. Mts. ge⸗ unrich 2 25 L ſchwer Schmidt 1% 22 
nannte Arbeiter Benjamin Wittig von hier iſt aufgegriffen [ Bräuer 2226 „„ [ge 4 %% ımjue 
worden. Görlitz, den 31. Juli 1856. de 1 See 1. 1 8 
r * 2 7 . c 0 22 21 = = 4 2 8 8 
Die Polizei-Verwaltung. ges 22286 „„ 4 die beige Sorte: 
S r 28 24.24 ſchwer 
[1060] Es follen die Tiſchler⸗, Schloſſere, Glaſer⸗, Anz | Emmeih Kali fee 2 228 ĩͤͤ 
ſtreicher- und Klempner = Arbeiten zum Bau des Blockhauſes * Sn BE BA 
auf den Obermühlbergen unter Vorbehalt der Genehmigung Pfeiffer 3. 2: [Waßneck Saar 6 
und der Auswahl im Wege der Submiſſion verdungen werden. | verw. Hoffmann n Böhmer 
Cautionsfähige Unternehmer werden deshalb aufgefor⸗ | verw. Kubiſch 5 = = [Senf 4.10 
dert, von den auf dem Rathhauſe ausliegenden Bedingungen] Frenbel f verw. Höhne . 
und den bei dem Tiſchlermeiſter Alert, Demianiplatz No. 22, Ludwig hi Menzel ä 
d: 9 90 or A UN: 3:10 = = [Kalmus 4. 15 ͤ = 
befindlichen Probe⸗Arbeiten Einſicht zu nehmen und ihre Dfz | Warner c. ohne Sorten beſtimmung: 
ferten mit der Aufſchrift verſehen: Trautmann l 14 = = Moſchner 2 20 2 ſchwer 
„Submiſſion auf die Tiſchler-, reſp. Schloſſer⸗, Glas | Wienecke 1% „Richter ſchwarze 
ſer⸗, Anſtreicher⸗ und Klempner⸗Arbeſten zum Vlock⸗ Pſhn chade Hat = Li 
hauſe“ - - Conrad Richter, Prager⸗ r 
ae bis zum 4. Auguſt d. J. einzureichen. Henſel ſtraße No. 39. 3 3ͤ 
Hörlitz, den 28. Juli 1856. er Magiſtrat. Heinke Hummel 3 
Ben: Höhne Köhler S Baum 
S almus Luban 
100 Bekanntmachung. Lange, Sen, . e 110 
Nach den von den hieſigen Bäckermeiſtern und Vack⸗ Menzel N 5 Ober⸗ . 
waarenhändlern für die Zeit vom 1. bis zum 7. d. Mies. | Meerhef Steinweg Nr. 7. 
aufgeftellten Selbſt⸗Taxen liefern ein Roggen-Brod um Bigalt F 
fünf Silbergroſchen: f Nirdorf Jeiſe 
1) die Bäckermeiſter: Richter, Lunitz 18.“ 


2 +] 
a. Hausbadenbrod iſte Sorte:[WWBende 1 — u ſchwer 


Bauer Werner 
Beier Blaſchke (Brodt⸗ 
Blancke Fabrit) A 
Conrad b. 8 6 b 8 
Eiffler b. Hausbackenbrod Me Sorte: 
Fröhlich Beier 
Geisler Conrad 
Geyer Eiffler 
Graf Geisler 
Hoffmann Graf 
Lange, kl. Brand⸗ Hoffmann 
gaſſe Nr. 22. Letzſch, Jüden⸗ 


ſtraße Nr. A. 


Letzſch, Jüden⸗ 
ei Letzſch, Neiß⸗ 


ſtraße Nr. 4. 4 10 % ſchwer 


. A 3 
raße Nr. 22. 4 — N etzſch, Kloſter⸗ 
Lesch, Kloſter⸗ 1 — Au ſchwer plag Hr. 7. 

platz Nr. 7. Miethe 

Miethe Mühle 
Mühle Prietzel 

Nordmann Reimann 

Pinger Blaſchke (Brodt⸗ 

Pladen Fabrit) 1869 
Be c. ohne Sortenbeſtimmung: 
Richard Richter r 
Schu Bres⸗ Tiſchendorf 41 che führer 
lauerſtr Nr. Al. Möbius 4 8 •⸗3ñ5u 
Schmidt, an der Bergmann 

Frauenkirche 2. Brückner 

Schubert Scholz Nen 
Weiſe Vogt 


r, L Scholz 410 
Görlitz, 1. Aug. 1856. Die Polizei⸗Verwaltung. 
1074] Die pro 1. Semeſter er. nach der Bekanntmachung 
vom 12. d. Monats von der Direction der Oberlauſitz'ſchen 
Feuer⸗Societät ausgeſchriebenen Beiträge müſſen bis zum 9. 
Auguſt d. J. bei Vermeidung der Execution bei uns einge⸗ 
zahlt werden. 

Görlitz, 30. Juli 1856. Die Stadthauptkaſſe. 


Kirchliche Nachrichten. 

Am 11. Sonntage nach Trinitatis. 
In der Kirche zu St. St. Petri u. Pauli. 
Frühpr. um 6 Uhr: Sup. u. P. P. Bürger. — Amts⸗ 

predigt um 9 Uhr: Diae. Schuricht. — Mittags⸗ 
predigt um 2 Uhr: Diac. Hergeſell. 
Freitag früh um 7 Uhr Predigt: Sup. u. P. P. Bürger. 
In der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit. 
Sonntag früh 9 Uhr: Cand. Röhr. 
Donnerstags Nachmitt. um 6 Uhr Gebets-Verſammlung: 
Sup. u. P. P. Bürger. 
Wöchner: Diac. Hergeſell. 
In der Kirche zum heil. Geiſte. 
Montags Nachmittags um 5 Uhr Miſſionsſtunde: Paſtor 
Klopſch aus Zodel. 
In der Kirche zur lieben Frauen. 
Sonntag Vormittag 10 Uhr Militair⸗Gottesdienſt: Diacon. 
Hergeſell. 


1053] Eine Naps⸗Drill⸗ Ma chine iſt zu verkau⸗ 
ei bei Anton Werth, Fiſchmarkt. f 


[1067] Neue 


utzköpfe find mir wieder überſendet 
worden. 


milie Werkmeiſter, Petriſtr. No. 5. 


268 


BR 
8 1070 Bekanntmachung. N 
Das diesjährige Prämien⸗Schießen wird r. 
Montag den 11. Auguſt beginnen und Mittwoch den; 
5 13. Auguſt enden. 25 


Es werden hierzu alle Schießliebhaber von hier > 

und auswärts zur geſänigen Betheiligung daran hier- 
95 mit freundlichſt eingeladen, und iſt das Nähere aus BT 
dem am Schießhauſe aushängenden Reglements zu 
erſehen. Görlitz, den 31. Juli 1856. 8 

Das Directorium der Schützengilde. 225 


105] Bekanntmachung. 


Bei den enorm hohen und immer noch 
ſehr ſteigenden Preiſen des Leders findet ſich 
den Mühl un Innung veranlaßt, dem geehr⸗ 
ten Publikum hieſiger Stadt und Umgegend 
bekannt zu machen, daß ſie nicht mehr im 
Stande iſt, die gefertigten Schuhmacher⸗ 
Waaren für den bisherigen Preis zu liefern 
und zu verkaufen, indem jedes Paar Schuhe 
vier bis fünf, und jedes Paar Stiefel acht 
bis zehn Silbergroſch en höher zu ſtehen 
kommen. Görlitz, den 22. Juli 1856. 

Die Sechuhmacher⸗Innung. 


29 Nervenſtärkende, 
das Wachsthum der Haare befördernde 


Denstorft'ſche Roſen-Pomade 
des 


E 
Apotheker Theod. Deustorff in Schwanebeck. 

Dieſe Univerſalpomade wird in ihren Wirkungen durch 
keine andere übertroffen, deshalb hat ſchon ſeit einer Reihe 
von Jahren ihr Ruf einen guten Klang durch ganz Deutſch⸗ 
land und macht alle Anpreiſungen überflüſſig; die Pomade 
lobt ſich ſelbſt. Es wird nur erinnert, daß auch das Par⸗ 
füm dieſer Pomade unübertreffbar und die Schönheit des 
Haares bei anhaltendem Gebrauch ausgezeichnet wird, ſie 
ſollte deshalb auch keiner Toilette fehlen. 

In Preußen ſind alle Töpfe dieſer Pomade jetzt mit 
N Deckel verſehen. Töpfe, mit meinem Namenſtem⸗ 
pel in roth (ſtatt ſchwarz) und mit Staniol zugebunden, ſo⸗ 
wie auf dem Etikette mit dem Namen — Dönstorff — 
ſtatt Denstorff ſind als unächt und nachgemacht anzuſehen. 

Der Preis für die Büchſe iſt 10 Sgr. Wiederver⸗ 
käufer erhalten bei Franco-Einſendung des Betrags einen 
anſehnlichen Rabatt. 

Für die Provinz Schleſien iſt die Niederlage nur 


allein bei Eduard Temler in Görlitz. 
1072] Ein eleganter noch ganz neuer Schirmſtänder iſt 


billig zu verkaufen. — Das Nähere in der Exp. d. Bl. 


[1073] Das Rittergut Creba bei Niesky kauft 200 Ctr. 
gutes Schmelzeiſen zu dem Preiſe von 2; Thlr. pro Entr. 
loco Creba. Lieferanten She“ ſich an Unterzeichneten wen⸗ 

en. 


chwarz, Inſpektor. 


Hühneraugen⸗Pflaſter 
ſind wieder in bekannter Güte angekommen 
und empfiehlt Ed. Temler. 


G. Schirach, Firmamaler und Tackirer, 


Langeſtraße 7, empfiehlt ſich zu geneigten Aufträgen. 


ä — — 


7 


Fertige Wäsche, Leinwand, Tischzeuge, Weiss- 
waaren bei Carl Gebel & Co., Baiba. 
Concert- Anzeige. 
Sonntag, den 3. Aug. e., im Societäts-Garten: 
＋ * 
Nachmittag-Concert. 


ausgeführt vom ganzen Stadt- Orcheſter unter Leitung des 

Unterzeichneten. Zur Aufführung kommt auf Verlangen zum 

zweiten Male: Muſikaliſche Depeſchen, Potpourri von 
Großmann, Director des Stadtorcheſters. 


Den Beſuchern der Landskrone empfehlen wir die in 
unſerm Verlage erſchienenen und in jeder Buchhandlung 
vorräthigen 


Horizonte der Landskrone 


von 
A. Tr. von Gersdorf. 
Preis 6 Sgr. 

Dieſelben geben auf 15 ſauber lithographirten Tafeln 
eine vollſtändige Rundſchau von der Landskrone, laſſen jeden 
von dort aus ſichtbaren Punkt leicht auffinden und bezeichnen 
ihn mit ſeinem Namen. 


G. Heinze & Co., 
Buchhandlung in Ghrlitz. 
Obere Langenſtraße No. 35. 
In demſelben Verlage iſt erſchienen und ebenfalls in 
allen Buchhandlungen vorräthig: u 


Beſchreibung 


der Landskrone bei Görlitz, 
nehst den Sagen und der Geschichte dieses Berges. 
Mit einer lithographirten Anſicht. 
Preis 5 Sgr. 
Görli en: ale und ift bei G. Heinze u. Comp. in 


N v 
Reifen 
dr. Rüuigl. Puheit des Prinzen 
Adalbert von Preußen. 


. 12 er 5 Sgr. 
Durch die Gnade Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen 
Adalbert von Preußen iſt Herrn Dr. H. Kletke die 
Erlaubniß zu Theil geworden, das Tagebuch „welches der 
Prinz auf ſeiner im Jahre 1842 nach Braſilien unternom⸗ 
menen Seereiſe geführt hat, auszüglich veröffentlichen zu dür⸗ 
fen. Da jenes koſtbare Werk nur in einer kleinen An ahl 
von Exemplaren als Manuſeript gedruckt wurde und 11 
ein Geſchenk Sr. Königl. Hoheit in den Beſitz von Privat⸗ 
perſonen gelangen konnte: fo wird man die hohe Bewilli⸗ 
gung, daſſelbe durch einen authentiſchen Auszug einem wei⸗ 
teren Leſerkreiſe zugänglich zu machen, ohne Zweifel mit auf⸗ 
richtigſtem Danke begrüßen. Das Werk erſcheint in 8 bis 
9 raſch auf einander folgenden Lieferungen in 3 verſchiede⸗ 
nen Ausgaben, à 5 Sgr., à 75 Sgr. (eleganter) und a 
15 Sgr. (Prachtausgabe). 


— ——— — — — nn 
Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz am 24. Juli 1856. 


Weizen Roggen] Gerſte | Hafer | Erbfen Kartoffeln 

E BE RE n Al n AL en 
Höchſter F 15 A 08 120 — 30 — 28. 
Niedrigſter J 3] 15 —1 127 61 2] 15 |— 11 2 ＋ 24 — 


Druck und Verlag von G. Heinze u. Comp. in Görlitz. 


